
Gute Gründe für eine Ernährungsbera-

tung nach einer  adipositaschirurgi-

schen Maßnahme 

 

Der langfristige Erfolg einer bariatrischen 

Operation ist sehr von Ihrer Anpassung an 

die neuen Lebensumstände abhängig. Die 

nachhaltigeren Gewichtsverluste zeigen 

Studien bei den Patienten, die regelmäßig 

zur Nachsorge kommen. Nach einer bariat-

rischen Operation sollte die ernährungs-

therapeutische Nachsorge im ersten Jahr 

engmaschig und später regelmäßig in 

größeren Abständen erfolgen.  

 

Beschwerden oder Nährstoffmängel kön-

nen so zeitnah erkannt und behandelt 

werden.  

 

In der ersten Phase nach Ihrer Operation 

stehen insbesondere die optimale Versor-

gung mit Flüssigkeit, Protein und Mikro-

nährstoffen im Vordergrund -  unter Hin-

zunahme von Proteinsupplementen sowie 

Vitamin- und Mineralstoffpräparaten. Das 

Austesten der Verträglichkeit eines breiten 

Lebensmittelspektrums spielt hier eine 

große Rolle. 

 

Langfristig  helfen wir Ihnen bei der Etab-

lierung eines gesunden Essverhaltens und 

einer optimalen Lebensmittelauswahl. 

Gemeinsam mit Ihnen finden wir Lösungen 

bei Ernährungsproblemen und unterstüt-

zen Sie bei Gewichtsstagnation oder Ge-

wichtszunahmen. 

. 

 

Bioelektrische Impedanzanalyse 

 

Insbesondere in den ersten Monaten nach 

Ihrer Operation besteht aufgrund des schnel-

len Gewichtsverlusts und häufig nur unzu-

reichend möglicher Proteinzufuhr ein hohes 

Risiko, überproportional viel stoffwechselak-

tive Muskelmasse zu verlieren. Dies ist inso-

fern kritisch, da damit ein Verlust an körper-

licher Leistungsfähigkeit sowie die Reduktion 

des Grundumsatzes (Energieverbrauch des 

Körpers in Ruhe) einhergeht. Langfristig ist 

somit das Risiko von Wiederzunahmen er-

höht.  

 

Mit bedarfsdeckender Proteinzufuhr sowie 

einem ausgewogenen körperlichen Training 

kann der überproportionale Verlust von 

Muskelmasse verhindert werden.  

 

Im Hinblick auf die Sicherstellung des Be-

handlungserfolgs bieten wir Ihnen daher die 

Analyse der Körperzusammensetzung mittels 

Bioelektrischer Impedanzanalyse an. 

 

Mit der Bioelektrischen Impedanzanalyse 

(BIA) im Rahmen der Ernährungsberatung 

haben wir die Möglichkeit, die Körperzu-

sammensetzung im Verlauf zu messen, um 

den Verlust an Fettgewebe bzw. den Erhalt 

von Muskelmasse genau beurteilen zu kön-

nen.  

 

Die BIA erfolgt auf einem Standgerät in 

leichter Bekleidung, ohne Schuhe und 

Strümpfe. Die Messung dauert nur wenige 

Minuten.  

 

 

 

Kosten und Abrechnung 

 

Die Leistungen werden in Kooperation mit 

dem Medizinischen Versorgungszentrum  

Krankenhaus Bad Cannstatt (MVZ) durch 

zertifizierte Ernährungsfachkräfte unter Auf-

sicht der Ärztin/ des Arztes erbracht.  

 

Diese Leistungen gehören nicht zum Leis-

tungskatalog der Krankenversicherungen und 

sind für uns mit den Krankenkassen nicht 

abrechnungsfähig.   

 

Sie erhalten daher nach Abschluss der Be-

handlung eine Rechnung, in der Ihnen die 

erbrachten Leistungen unter Berücksichtigung 

der Schwierigkeiten und des Zeitaufwands 

aufgeführt werden. 

  

 

 



Unser Team 

 

Das Ernährungsteam des Klinikums Stutt-

gart besteht aus Diätassistentinnen, Öko-

trophologinnen und Ernährungswissen-

schaftlerinnen mit zusätzlichen Qualifikati-

onen in den Bereichen Adipositas, Diabe-

tes mellitus, Nephrologie und Onkologie 

sowie weiteren Fachgebieten. 

 

Wir bieten allen Patienten, Angehörigen 

und Interessierten eine individuelle, fach-

lich fundierte, produktneutrale und praxis-

nahe Ernährungsberatung.  

 

Wir beraten Sie individuell Ihrer Situation 

angepasst. Dabei profitieren Sie von unse-

rer umfangreichen klinischen Erfahrung. 

 

 

 

Unser Angebot für Sie nach einer adi-

positaschirurgischen Maßnahme  

 

Individuelle Einzelberatungen nach einer 

adipositaschirurgischen Maßnahme (z.B. 

nach Schlauchmagen oder nach Magen-

bypass). 

 

Messung der Körperzusammensetzung 

(Bioelektrische Impedanzanalyse, BIA). 

 

 

 Bitte vereinbaren Sie Ihre Termine   

     mit uns per E-Mail!  
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